
Auslands-Studienaufenthalt an der Cardiff School of Art and Design/ Cardiff 
Metropolitan University 

Stadt/Land: Cardiff, Wales, UK 

besuchte Studienrichtung an der Gastuniversität: 2. Jahrgang Graphic 
Communication BA 

Aufenthaltssemester / -jahr: Januar - Juni 2016 (second and third term) 

Studienrichtung an der KUNI: BE/MG 

Meine Erfahrungen 
 
zum Studium/ der Universität: 
 

Vorweg möchte ich jedem empfehlen, der vorhat in der UK Erasmus zu 
machen, für das ganze Jahr zu gehen. Das Studienjahr ist nicht wie bei uns in 
Semester sondern Trimester geteilt und am Ende jedes Studienjahres wird 
eine Art Endpräsentation bzw. Ausstellung der Absolventen konzipiert. Es war 
kein Problem, dass ich erst im zweiten Term einstieg, allerdings gibt es in 
unterschiedlichen Studienrichtung oft auch ein Thema für das ganze Jahr.  
Bei Graphics war es so, dass wir Projekte von jeweils 8 Wochen hatten. Das 
heißt ich habe an 3 Projekten teil genommen. Das Field Project im Januar ist 
ein Projekt, bei dem die unterschiedlichsten Studienrichtungen zusammen 
kommen, je nachdem was man machen möchte wird man mit verschiedenen 
Leuten zusammen gemischt. Das war mit Abstand das produktivste und 
interessanteste Projekt, da unterschiedliche Skills und Ansichten zusammen 
kommen und eine ganz andere Arbeitsweise entsteht.  
Ich würde jedem der sich schon im 2. Studienabschnitt befindet, empfehlen 
auch für Master ins Ausland zu gehen, um sich nicht unterfordert zu fühlen. Das 
Grafikdesign Studium ist generell eher kommerziell ausgelegt, man merkt, die 
Professoren wollen einem gut für die Wirtschaftswelt vorbereiten. Das Studio 
ist auch im Gegensatz zu allen anderen Studienrichtungen das mit Abstand 
kühlste und ungemütlichste. Alle anderen Studienrichtungen bieten den 
Studierenden Plätze zum Arbeiten und es herrscht eine Art familiäre 
Stimmung. In Graphics kam man nur falls man einen Termin mit einem 
Professor hatte oder Vorlesung. Daher hab ich mich oft bei anderen 
Studienrichtungen eingenistet und dort gearbeitet.  
Das Angebot an Werkstätten war unglaublich. Wenn man an einer Einführung 
teilnahm durfte man jederzeit eigenständig in den Werkstätten arbeiten und 
sich künstlerisch austoben. Die Art, wie das Studienjahr gegliedert ist, war mir 
sehr sympathisch, da man sich auf einzelne Projekte konzentrieren konnte und 
nicht wie bei uns oftmals 10 gleichzeitig erledigen muss. So blieb auch Zeit die 
Werkstätte auszunutzen. 
 

zur Organisation von Seiten des Erasmusbüros in Cardiff: 
 
Da das Büro für die komplette Metropolitan University und nicht bloß die 
Kunstuni zuständig ist, war es sehr schwer eine freie Minute mit der 
zuständigen Dame zu ergattern. Zu Anfang lernte ich ein paar andere 
Erasmusneuankömmlinge kennen, als uns die Uni gezeigt wurde. Wenn wir 
nicht gleich Kontakte ausgetauscht hätten, wären wir uns wohl nicht mehr 
begegnet. Es wurde so gut wie nichts an Aktivitäten oder Socials organisiert. 
Und auch für Bürokratisches war es relativ kompliziert und immer sehr 
stressig. Allerdings möchte ich auch anmerken, die Mitstudenten in Cardiff sind 



alle sehr offen und freundlich, so dass man sich schnell integrieren kann und 
Freundschaften knüpft.  
 

zum Leben und allgemein meiner Auslandserfahrung in Cardiff: 
 
Ich habe während meinem Aufenthalt keinen zusätzlichen Englischkurs belegt 
und sofern man noch vom Schulenglisch einiges weiß, fällt es auch nicht 
schwer sich in der Sprache schnell zurecht zu finden. Nur wenige sprechen 
walisisch und auch wenn alles in beiden Sprachen beschriftet ist, ist dies nur 
aus Stolz zur Nation. 
Cardiff selbst ist zwar die Hauptstadt von Wales aber mit 300.000 Einwohnern 
eine eher gemütliche und ruhige Stadt. Trotzdem findet man alles was man 
braucht. Neben den wunderschönen und rießigen Parks gibt es ein schönes 
Stadtzentrum und die Cardiff Bay. Darum herum liegen dann verschiedene 
Wohnviertel, wobei jedes für sich wie ein eigenes kleines Dorf erscheint. Für 
alle, die nicht in studenthalls mit 8-10 Mitbewohnern wohnen wollen empfiehlt 
es sich eine WG zu suchen. Ich habe das bereits vorher über gumtree.com und 
spareroom.com organisiert und dann mit 3 fließend Englisch sprechenden 
Mitbewohnern zusammen gelebt. Das kann ich nur jedem empfehlen, der sein 
Englisch aufbessern möchte und auch mehr von der Kultur vor Ort erfahren 
möchte. Da Cardiff früher sehr viele Kohlearbeiter beheimatete, sind die 
Häuser eher simple und alt. Man sollte also nicht von unserem Standart für 
Wohnungen ausgehen. Aber auch daran gewöhnt man sich schnell. 
Da die Züge sehr teuer in der UK sind, gibt es eine günstige Alternative: den 
Megabus. Man sollte es sich nicht entgehen lassen und nach London, Bristol und 
Bath reisen wenn es geht. Außerdem ist es fast Pflicht sich die wunderschöne 
Küste von Wales anzusehen und wenn möglich den nahe gelegenen 
Nationalpark Brecon Beacon. Wettertechnisch lernt man in Cardiff, dass man 
bei Sonnenschein aufwachen kann und im Regenschauer zur Uni fahren muss. 
Also empfiehlt es sich immer für Regen ausgerüstet zu sein. Anstatt eines 
Secondhand Fahrrads kann man sich auch ein Monatsticket (iff card) für den 
Bus organisieren das allerdings 50 Pfund kostet und die Buse oft lange 
brauchen bis man von A nach B kommt. Es gibt auch eine gute Busverbindung 
zum Flughafen, bei der man als Student für nur 2,50 transportiert wird. 
Preislich ist Wales das günstigste Land in der UK und daher beliebt bei 
Studenten. Im Vergleich mit Österreich ist es vielleicht ein bisschen teurer 
aber lange nicht so schlimm wie anderswo. 
Fortgehtechnisch gibt es in Cardiff entweder die unzähligen Großraumdiskos 
oder eben auch kleinere Alternative Clubs wie das Gwdihw, The Full Moon, The 
Welsh Club, Livelounge. Ich kann die Pubkultur nur jedem ans Herz legen, der 
sich für Livemusik, Barkultur und britisches Bier begeistern kann. (z,B, 
Taphouse, Brewdog). Wer Barker's Tearoom in einer der wunderschönen 
Arkaden bzw. Pettigrew Teahouse am Eingang zum Butepark. 
Weitere Einrichtungen: Chapter, Cardiff Made, Barker's Tearoom, Pettigrew 
Teahouse, Cardiff Market, Bunkhouse, Jacobs Market 
nützliche Links: 
- https://www.gumtree.com/ 
- http://www.spareroom.co.uk/ 
- http://www.cardiffbus.com/english/page.shtml?pageid=624#_subnav02 

 
 

 

Die Übermittlung des Berichtes an das Büro für Auslandsstudien gilt gleichzeitig als Bestätigung dafür, dass 
der/die BerichtslegerIn mit der eventuellen Veröffentlichung auf der website der KUNI einverstanden ist. 
Sollte der/die VerfasserIn damit nicht einverstanden sein, ist dies ausdrücklich im Bericht fest zu halten. 


